
Liebe Tösnerinnen und Tösner! 
 
Am 7. September hat auch in unserer Gemeinde 
für unsere Kinder das neue Schul- und 
Kindergartenjahr begonnen. Auch die höher 
bildenden Schulen außerhalb der Gemeinde 
haben den Betrieb aufgenommen und somit 
auch der Schülertransport. 
Da es für die Kinder auf dem Schulweg immer 
wieder zu bedrohlichen Situationen kommt, 
wollen wir auf diese Situation besonders 
hinweisen. Die Gemeinde wünscht den Kindern 
mit den Lehrpersonen und Kindergartentanten 
viel Freude für das begonnene Schuljahr und 
einen guten Erfolg. 

 
Bgm. Ing. Kofler Helmut 
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Gib Acht! Kinder haben Vorrang im Verkehr 
 
Das Kuratorium für Verkehrssicherheit (KFV) fordert 

erhöhte Aufmerksamkeit auf Kinder im 

Straßenverkehr. Auch Autofahrer haben 

Verantwortung für die Sicherheit der Kinder. 

Für die Sicherheit der Kinder im Straßenverkehr sind 
alle verantwortlich, nicht nur Kinder und ihre Eltern. 
Zum Schutz der Kinder müssen alle 
Verkehrsteilnehmer − vor allem die Autofahrer − ihr 
Verhalten anpassen. „Kinder machen im Verkehr 
Fehler, deshalb sind sie vom Vertrauensgrundsatz 
ausgenommen. Daher muss sich jeder 
Verkehrsteilnehmer entsprechend umsichtig und 
vorsichtig verhalten, wenn Kinder im Straßenraum 
unterwegs sind“, so Norbert Blaha, Leiter des KFV 
Tirol. Die 23. StVO-Novelle präzisiert den 
Vertrauensgrundsatz: „Die Teilnahme am 
Straßenverkehr erfordert ständige Vorsicht und 
gegenseitige Rücksichtnahme“ – das gilt vor allem 
gegenüber Kindern. 
 
 
Kinder haben beim Überqueren Vorrang 

Kinder haben im Verkehr beim Überqueren der 
Fahrbahn gesetzlich Vorrang. Autofahrer sind daher 
verpflichtet, Kindern eine sichere Querung der 
Straße zu ermöglichen – und zwar nicht nur auf 
Zebrastreifen, sondern auch an allen anderen 
Straßenstellen: Autofahrer müssen also anhalten, 
damit ein Kind sicher die Straße queren kann. 
 
Wichtigster Schutz: langsamer  

Wo mit Kindern gerechnet werden muss, sollte die 
Geschwindigkeit reduziert werden. Vor allem im 
Ortsgebiet sind Kinder gefährdet: 70 Prozent der 
verletzten Kinder im Verkehr verunfallten dort. Rund 
85 Prozent aller Unfälle mit Kindern passieren nicht 
am Schulweg, sondern in der Freizeit. Die meisten 
Kinder verunfallen in der Zeit von 16 bis 18 Uhr, 

daher sind alle aufgefordert, speziell auch am 
Nachmittag auf Kinder zu achten. Nicht nur auf die 
Schulanfänger sollte besonders Rücksicht genommen 
werden: Mit zunehmendem Alter sind Kinder mehr 
alleine und häufiger unterwegs und daher gibt es 
auch eine größere Gefährdung bei größeren Kindern. 
 
Achtung Schulbus: Vorbeifahrverbot 

Bei Schulbussen im Einsatz (orangefarbene 
Schülertransporttafel, eingeschaltete 
Alarmblinkanlage und Warnleuchten) darf auf keinen 
Fall vorbeigefahren werden. Die Fahrzeuglenker 
müssen anhalten – auch dann, wenn der Bus in einer 
Haltestellenbucht steht! 
 
Tipps für Lenker: 

 Reduzieren Sie die Geschwindigkeit, wenn Sie 
Kinder im Bereich der Straße sehen und 
fahren Sie bremsbereit.  

 Seien Sie in unmittelbarer Umgebung von 
Schulen, Haltestellen von Schulbussen und 
öffentlichen Verkehrsmitteln besonders 
aufmerksam, vor allem nach Schulschluss, 
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wenn die Kinder ihren Bewegungsdrang 
ausleben möchten. 

 Halten Sie vor Zebrastreifen immer 
vollständig an, wenn ein Kind die Straße 
überqueren möchte oder sich bereits darauf 
befindet. Kinder lernen in der 
Verkehrserziehung, den Zebrastreifen erst zu 
überqueren, wenn ein Fahrzeug steht.  

 Achten Sie auch auf Rad fahrende Schüler 
und halten Sie genügend Abstand. Rechnen 
Sie mit falschen Verhaltensweisen. 

 Verhalten Sie sich korrekt, auch wenn Sie zu 
Fuß unterwegs sind - seien Sie den Kindern 
ein Vorbild! 

 
Besonderheiten von Kindern im Straßenverkehr 

 Kinder sind leicht ablenkbar: Die Aufmerksamkeit 
von Kindern richtet sich oft plötzlich auf für sie 
wichtige Objekte (z.B. vorbeilaufender Hund). 
Gefahren im Straßenverkehr werden dann nicht 
mehr wahrgenommen. 

 Reaktionszeit: Für Volksschulkinder ist es noch 
schwierig, begonnene Handlungen (z.B. Laufen) 
plötzlich zu unterbrechen, was zu 
problematischen Situationen führen kann. 

 Eingeschränkte Wahrnehmung: Volksschulkinder 
können Entfernungen noch nicht richtig 
einschätzen und haben ein engeres Blickfeld als 
Erwachsene. Sie nehmen herankommende 
Fahrzeuge erst später wahr und erkennen schwer, 
ob sich Geräusche nähern oder entfernen. 
Volksschulkinder können aufgrund ihrer 
Körpergröße auch nicht über parkende Autos 
sehen. 

 Längeres Queren: Bitte geben Sie Kindern genug 
Zeit, die Straße in Ruhe zu überqueren. Aufgrund 
der kürzeren Schrittlänge brauchen Kinder länger, 
um die Straße zu überqueren. Gerade 
Schulanfänger brauchen auch oft länger, um zu 
entscheiden, ob das sichere Queren möglich ist.  

 
Alle Straßenverkehrsteilnehmer sind aufgefordert, 
sich besonders rücksichtsvoll und vorbildlich im 
Straßenverkehr zu verhalten – speziell gegenüber 
Kindern. 
 

Das KFV appelliert an alle Straßenverkehrsteilnehmer, 

sich besonders rücksichtsvoll und vorbildlich im 

Straßenverkehr zu verhalten – speziell gegenüber Kindern 

 

 
 

Bundeskriminalamt: Warnung vor dem „Neffentrick“ 
 
Betagte und vor allem allein stehende Menschen fallen oft Trickbetrügern zum Opfer. Dabei werden die 
Täter immer dreister: Es kommt nicht selten vor, dass bei derartigen Taten die Opfer ihre gesamten 
Lebensersparnisse verlieren. Die Vorgehensweise beim so genannten Neffen- bzw. Nichtentrick ist stets 
ähnlich, daher rät das Bundeskriminalamt zur Vorsicht. 
 
Beim „Neffentrick“ erhält das Opfer einen Telefonanruf von einem angeblichen Verwandten oder guten 
Bekannten, der sich nach Wohlbefinden des Opfers erkundigt. Bei Nachfrage, wer der Anrufer überhaupt sei, 
wird oft vorwurfsvoll die Gegenfrage gestellt, ob man ihn denn nicht erkenne. Die Opfer zählen dann meist 
Namen nahestehender Personen auf und der Betrüger wählt einen und gibt sich als derjenige aus. Im Laufe 
des Gesprächs schildert der angebliche Verwandte eine finanzielle Notlage und bittet darum, sich Geld 
auszuleihen. Er würde einen Freund vorbeischicken, der das Geld in Empfang nimmt und das Opfer würde es 
baldmöglichst zurückerhalten. 



    Vorsicht vor dem „Neffentrick“!            Bildrechte: pixelio.de / Arno Bachert 

Kneringer Dominic -Bester Lehrling Österreichs! 

Dominic Kneringer aus Tösens zählt in Österreich 
zu den besten Lehrlingen im Lehrberuf Hafner 
und Fliesenleger. Er ist Lehrling bei der 
Landecker Firma Nuener und holte sich den 
ersten Platz in der Tirol-Wertung. CIMSEC, 
führender Hersteller von Produkten für die 
Fliesenverlegung Österreichs, vergab diesen Preis 
zum 23. Mal. Beim Wettbewerb wurde das 
theoretische Wissen durch eine Prüfung in den 
dritten Klassen der Berufsschulen getestet. Aber 
auch das praktische Können war Bestandteil der 
Leistungsbeurteilung. Die Gemeinde Tösens 
gratuliert Dominic Kneringer recht herzlich zu 
dieser großartigen Auszeichnung.  

 
Gold für Kneringer Dominic                Foto: Blickpunkt Landeck 

Seien Sie bei derartigen Anrufen vorsichtig 
und berücksichtigen Sie folgende Ratschläge: 
 

 Brechen Sie Telefonate, bei denen 
Geldaushilfen gefordert werden sofort 
ab. 

 Lassen Sie sich auf keine Diskussionen 
ein und machen Sie entschieden klar, 
dass Sie auf keine Forderungen 
eingehen werden. 

 Kontaktieren Sie den „vermeintlichen“ 
Verwandten, indem Sie ihn unter jener 
Telefonnummer zurückrufen, die Sie 
sonst auch verwenden. 

 Bestehen Sie auf ein persönliches 
Treffen und geben Sie nicht mit einer 
„Vertretung“ zufrieden. 

 Lassen Sie niemanden in Ihr Haus oder Wohnung, den Sie nicht kennen. 

 Versuchen Sie sich das Aussehen der Person für eine spätere Personenbeschreibung einzuprägen und 
notieren Sie sich Autokennzeichen, Marke und Farbe des vermutlichen Täterfahrzeuges. 

 Erstatten Sie umgehend Anzeige bei der Polizei. 
 
Weitere Informationen zum Thema Prävention finden Sie auf der Website des Innenministeriums unter 
www.bmi.gv.at/praevention. 

 
Förderung für die Anschaffung von 2 B-
Konzerttrompeten für die Musikkapelle: 

Die Musikkapelle Tösens 
hat zwei neue B-
Konzerttrompeten ange-
schafft. Die Gemeinde 
Tösens möchte sich beim 
Sponsor Tiroler Wasserkraft 
AG für die Unterstützung 
recht herzlich bedanken. 
Ebenso möchte sich die 

Gemeinde Tösens bei der Nachbargemeinde Serfaus 
recht herzlich für die Kostenübernahme der zweiten 
Konzerttrompete bedanken. Die beiden neuen 
Konzerttrompeten waren bei den heurigen 
Platzkonzerten der Musikkapelle Tösens schon im 
Einsatz. Die Fördergelder wurden sehr gut investiert, 
denn die Musikkapelle präsentierte heuer bei den 
Konzerten dem Publikum ein wirklich gelungenes 
Spektrum an Unterhaltungsmusik von Modern, 
Klassisch bis Volkstum.  
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Endergebnis Kleinfeldturnier: 
 
1. Feuerwehr 3 
2. Musik 2 
3. Feuerwehr 1 
4. Jungbauern 
5. Feuerwehr 2 
6. SPG Ried/Tösens 
7. SV Legenden 
8. Musik 1 
9. FC Not am Mann 
 

 
Die siegreiche Mannschaft –  

Die Feuerwehr 

Kleinfeldturnier des SV Tösens am Fußballplatz 
 

Der Sportverein Tösens führte am 14. 
August 2011 ein Kleinfeldturnier für Hobby- 
und Vereinsmannschaften durch. Neun 
Mannschaften bedeuteten Rekord-
teilnahme, wobei erstmals auch eine reine 
Frauenmannschaft am Turnier teilnahm.  

Der Anstoß der Partien erfolgte um 11.00 Uhr, wobei 
2 mal 8 Minuten mit beliebigen 
Auswechslungsmöglichkeiten gespielt wurde. In den 
Gruppenphasen spielte jeder gegen jeden, wobei in 
der Gruppe A die Feuerwehr 3 Erster und in der 
Gruppe B die Musik 2 Erstplatzierter wurde. In der 
Gruppe A spielten die SPG Tösens/Ried, Jungbauern, 
Feuerwehr 3, Musik 1 und die Damenmannschaft 
Not am Mann. In der Gruppe 5 trafen die 
Mannschaften Musik 2, Feuerwehr 1, Feuerwehr 2 
und die SV Legenden aufeinander. Das Finale 
bestritten die Sieger der Gruppe A Feuerwehr 3 und 

der Sieger der Gruppe B die Musik 2, wobei sich die 
Feuerwehr 3 ganz klar mit 4:0 durchsetzte. Im Spiel 
um Platz 3 standen sich Jungbauern und die 
Feuerwehr 1 gegenüber, dass nach der regulären 
Spielzeit 0:0 stand. Im anschließenden 
Siebenmeterschießen setzte sich die Feuerwehr 1 
knapp mit 3:2 durch. Die weiteren Plätze wurden 
ebenfalls alle ausgespielt. Die Frauen haben sich bei 
den Spielauftritten den natürlich übermächtigen 
Männern tapfer zur Wehr gesetzt, am Ende mussten 
sich die Frauen aber doch immer geschlagen geben. 
Neben dem sportlichen Ehrgeiz kam bei diesem 
Turnier auch der Spaß nicht zu kurz. Auf alle 
teilnehmenden Mannschaften warteten Pokale, den 
Wanderpokal gewann die Feuerwehr, die diesen 
Pokal bereits zum zweiten Mal gewinnen konnte. 
Torschützenkönig wurde Schlatter Philipp von der 
Feuerwehr.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
  

 
Die Damenmannschaft „FC Not am Mann“ – Eine adrette und 

attraktive Bereicherung beim Vereinsturnier des SV Tösens 

Neue Fußballdressen des SV Tösens

Der SV Tösens möchte sich beim Sponsor Tiroler 
Wasserkraft AG recht herzlich für die Dressen-
Spende bedanken. Die neue Sportbekleidung wurde 
erstmals beim Vereinsfußballturnier am 14.8.2011 
eingesetzt! 



 

 

 

 

 

  

Neue Fußballdressen des SV Tösens 
 

Der SV Tösens möchte sich beim Sponsor Tiroler 
Wasserkraft AG recht herzlich für die Dressen-Spende 
bedanken. Die neue Sportbekleidung wurde erstmals 
beim Vereinsfußballturnier am 14.8.2011 eingesetzt! 

Traktorweihe mit Maibaumfest 
der Jungbauernschaft Tösens 
 
Die Jungbauern/Landjugend Tösens 
organisierte auch heuer wieder eine 
Traktorweihe mit anschließendem 
Maibaumfest.  

 
Der Maibaum 2011 wurde mit 
„maschineller Hilfe“ aufgestellt. 

 
Leider spielte heuer das Wetter nicht 
ganz mit, der Maibaum wurde aber 
trotzdem einige Mal (fast) „bezwungen“! 
 
 
 

 

 
Der Maibaum beim Abtransport aus dem Wald  

 

 
Auch Kinder kraxelten unter leichter Mithilfe wieder 

 

Neuwahlen in der Tiroler 
Jungbauernschaft/Landjugend 
 
Heuer im Herbst wählte die größte Jugendorganisation des 
Landes, die Tiroler Jungbauernschaft/Landjugend. In 290 
Ortsgruppen, 46 Gebieten, acht Bezirke und auf Landesebene 
fanden Wahlversammlungen statt.  
In Tösens fanden am 2. September im Gasthof Tschuppbach die 
Wahlversammlung statt. Dabei wurden folgende Funktionäre 
gewählt; 
Obmann: Achenrainer Rupert 
Obm-Stv.: Kofler Elmar 
Ortsleiterin: Achenrainer Katja 
Ortsleiterin-Stv.: Granig Jessica 
Schriftführerin: Kofler Belinda 
Kassier: Riedl Thomas 
Die Gemeinde gratuliert den neuen Funktionären mit dem 
Ausschuss und wünscht ein gutes Gelingen bei den Aktivitäten 
und viel Engagement für die äußerst wichtige Jugendarbeit in 
der Gemeinde. Bei dieser Gelegenheit möchte sich die 
Gemeinde Tösens auch beim bisherigen Obmann Achenrainer 
Lukas und seinem Team recht herzlich bedanken, das viel zum 
Gemeinwohl und Dorfleben beigetragen hat. 



   Sozialer Arbeitskreis - Hochzeitsjubiläumsmesse 
 
Der soziale Arbeitskreis Tösens organsierte am 
10.9.2011 eine Hochzeits-Jubiläumsmesse in 
unserer Pfarrkirche, die Dekan Franz Hinterholzer 
und Diakon Thomas Schmidt mit dem 
Laurentiuschor feierlich zelebriert hat. Nach der 
Messe hat der soziale Arbeitskreis eine vorzügliche 
Agape auf dem Kirchplatz gestaltet.  
 
5 Jahre Laurentius-Chor 
 
Der Laurentius-Chor feiert heuer ein kleines 
Jubiläum. Seit 5 Jahren werden in der Pfarrkirche 
die Gottesdienste mitgestaltet.  Die Gemeinde 
gratuliert recht herzlich und dankt dem Chor für 
seine zahlreichen kirchlichen Aktivitäten, aber auch 
für alle sonstigen Auftritte in der Gemeinde, wie 
bei der jährlichen Weihnachtsfeier. 

 

Gehsteig Breithaslach 
 
Der Bauabschnitt 2011 für den Gehsteig 
Breithaslach mit der Neugestaltung von dem 
Dorfbrunnen ist abgeschlossen.  

In Zusammenarbeit mit dem Baubezirksamt 
Imst ist vorgesehen, den Gehsteig nächstes Jahr 
fortzusetzen bzw. fertigzustellen. Dabei sollen 
die restlichen 250 Laufmeter von Breithaslach 
bis zur Bushaltestelle mit Errichtung einer 
Straßenbeleuchtung mit einer Breite von 1,50 m 
errichtet werden. Durch die Fortführung bzw. 
durch den Abschluss des Gehsteiges wird die 
Verkehrssicherheit wesentlich erhöht. Vor allem 
für die Kinder und Schüler, die in diesem Bereich 
den Gehsteig täglich als Schulweg benützen.  
 

Einladung zum Erntedankfest 
 

Die Jungbauernschaft/Landjugend Tösens  
lädt ein zum Erntedankfest  

am So 09.10.2011 beim Musikpavillon  
Beginn: 10.00 Uhr 

 

 
Die JB/LJ hofft auf ein zahlreiches Kommen! 

 

Einladung Sozialer Arbeitskreis Tösens 
 
Der soziale Arbeitskreis Tösens lädt jeden ersten 
Mittwoch im Monat alle Senioren und 
Interessierte im Schützenheim zum 
„Huangarten, spielen, singen…“ ein. Start ist am 
Mittwoch, den 5. Oktober 2011 um 14.00 Uhr 
 

Auf euer Kommen und Mittun freut sich der 
Arbeitskreis Tösens 

Obstpresse 

Die Obstspresse des Obst- und 
Gartenbauvereines Pfunds steht ab sofort zur 
Verfügung. Anmeldungen werden täglich von 
12:30 Uhr bis 13:00 Uhr  und von 18:00 Uhr – 
20:00 Uhr entgegengenommen (Tel. Nr. 0681 
20266455 
Bitte nur einwandfreies Obst anliefern – 
angefaultes Obst  ist zur  Apfelsaftherstellung 
nicht geeignet!  
 



VERLAUTBARUNGEN DER GEMEINDE

  

Zivilschutz Probealarm am 1. Oktober 
2011 in ganz Österreich 

 

Wie jedes Jahr wird am Samstag, den 1. Oktober 
2011 wieder ein bundesweiter Zivilschutz Probe-
alarm durchgeführt. Zwischen 12.00 und 13.00 
Uhr werden nach dem Signal „Sirenenprobe“ die 
drei Zivilschutzsignale „Warnung“, „Alarm“ und 
„Entwarnung“ in ganz Österreich ausgestrahlt 
werden. Österreich verfügt über ein 
flächendeckendes Warn- und Alarmsystem. Mit 
mehr als 8.193 Sirenen kann die Bevölkerung im 
Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. 
 
Dieser Zeitung liegt weiters ein Aktueller 
Selbstschutz-Tipp über „Den Notruf“ bei. Um im 
Notfall richtig und rasch helfen zu können, ist die 
korrekte Alarmierung von Einsatzkräften von 
großer Bedeutung. 
 

 

Terminankündigungen 
 

Problemstoffsammlung:  
Dienstag, 5. Oktober von 16:00 – 19:00 Uhr hinterm 
Gemeindehaus 

Sperrmüllsammlung: 
Freitag, 7. Oktober und Samstag, 8. Oktober 
Am Freitag von 13.00 bis 19.00 Uhr 
Am Samstag von 09.00 bis 11.00 Uhr 

Für die Abgabe von Sperrmüll bitte im Gemeindeamt 
"Sperrmüllschleifen" kaufen. Die Abgabe ist nur mit 
Sperrmüllschleifen der Gemeinde möglich! 
1 Sperrmüllschleife kostet 7,-- Euro.  
 
Während der Sperrmüllsammlung erfolgt keine 
Annahme von Haushaltsschrott! 
 
Eigenes Rundschreiben folgt noch! 

Grünschnittzwischenlager Steinbrücke 
Zur Erinnerung: Die Öffnungszeiten des 
Zwischenlagers für Gras- und Strauchschnitt  in 
der Steinbrücke ändert sich im Herbst wie folgt; 

 
Ab Montag 03.10.2011 – Montag 14.11.2011  

jeweils am Samstag und Montag von  
15.30 – 17.00 Uhr (Feiertag geschlossen) 

 
 

Recyclinghof Tösens 
ACHTUNG: Der Recyclinghof Tösens erhält eine 
provisorische Beleuchtung. Da das Angebot 
recht gut angenommen wird, ist am Abend im 
Jahre 2011 der Recyclinghof noch wie folgt 
geöffnet.   

(von 17.30-19.30 Uhr); 

 Mittwoch 5.10.2011  

 Mittwoch 2.11.2011 

 Mittwoch 1.12.2011 

Alle anderen Öffnungszeiten bleiben 
unverändert!  

Auch im Jahre 2012 sind Abend-Öffnungszeiten 
geplant. Diese Zeiten werden dann im neuen 
Müllkalender für 2012 in der Dezemberzeitung 
verlautbart! 

Ablesung der Wasserzähler  
im September 2011 

 

Da die Ablesung der Wasserzähler wieder ansteht 
(wieder als Selbstablesung), ersuchen wir um 
Mitteilung der aktuellen Wasserstände bis 
spätestens Freitag, den 30. September 2011 
im Gemeindeamt Tösens! 

Die Daten können auf folgendem Weg übermittelt 
werden; 

a) direkte Abgabe im Gemeindeamt (mittels 
beiliegendem Formular) 

b) per FAX 05477/219-4 
c) per E-mail: gemeinde@toesens.tirol.gv.at 
d) Wer einen Internetanschluss besitzt, kann die 

Daten auch mittels eines Online- Formulars 
übermitteln: www.toesens.tirol.gv.at 

Der Wasserverbrauch wird mit den letzten Jahren 
verglichen, gröbere Abweichungen werden von der 
Gemeinde mit dem Berechtigten abgeklärt.  

Sollte es nicht möglich sein, den Wasserzähler 
abzulesen, ruft bitte im Gemeindeamt an und der 
Gemeindearbeiter kommt dann vorbei.  

 
 

 



Das Ehepaar Franz und Notburga Ploner, 

wohnhaft in Tösens, Obertösens Nr. 100 feierte 
am 27. Mai 2011 das goldene 
Hochzeitsjubiläum nach 50 Jahren Ehe.  
Herr Bezirkshauptmann-Stellvertreter Mag. 
Siegmund Geiger gratulierte gemeinsam mit 
Bürgermeister Ing. Kofler Helmut dem 
Jubelpaar und überbrachte neben einem 
Blumenstrauß die Jubiläumsurkunde und die 
Glückwünsche des Landes Tirol.  

 
Foto BH Landeck 

 

Volksbegehren Bildungsinitiative – Verlautbarung 
über das Eintragungsverfahren 

In der Zeit von Donnerstag, 

den 3.11.2011 bis einschl. 
Donnerstag, den 10.11.2011 
findet das in den Medien 
häufig angesprochene 

Volksbegehren „Bildungsinitiative“ statt. Im 
Gemeindeamt Tösens und auf der Homepage der 
Gemeinde kann in den Text des Volksbegehrens 
Einsicht genommen werden. Eintragungsberechtigt 
sind alle Frauen und Männer, die die österreichische 
Staatsbürgerschaft besitzen, in der Gemeinde Tösens 

den Hauptwohnsitz hat, mit Ablauf des letzten Tages 
des Eintragungszeitraumes (10. November 2011) das 
16. Lebensjahr vollendet hat und vom Wahlrecht 

nicht ausgeschlossen ist. Stimmberechtigte, die ihren 
Hauptwohnsitz nicht in der Gemeinde Tösens haben, 
benötigen zur Ausübung des Stimmrechtes eine 
Stimmkarte.  

Eintragungen können an nachstehend angeführten 
Tagen und zu folgenden Zeiten vorgenommen 
werden: 

 Donnerstag, 3.11.2011 von 08:00 Uhr bis 20:00 Uhr 

 Freitag, 4.11.2011 von 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

 Samstag, 5.11.2011 von 08:00 Uhr bis 10:00 Uhr 

 Sonntag, 6.11.2011 von 08:00 Uhr bis 10:00 Uhr 

 Montag, 7.11.2011 von 08:00 Uhr bis 20:00 Uhr 

 Dienstag, 8.11.2011 von 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

 Mittwoch, 9.11.2011 von 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

 Donnerstag, 10.11.2011 von 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

 
 

STANDESNACHRICHTEN 
 

Geburten 2011: 
Die Gemeinde Tösens gratuliert den Eltern recht herzlich zur 
Geburt eines Kindes; 
HUTER Adina Erika, geb. am 23.12.2010, Gande Nr. 112a/1 - 
Eltern: Huter Oskar und Sabine 
PLEIFER Lara Sophie, geb. am 14.01.2011, Steinach Nr. 54 - 
Mutter: Pleifer Stefanie 
NETZER Zoe, geb. am 21.06.2011, Giggl 106a - Eltern: Netzer 
Iris und Folie Benjamin 
STEINER Raphael Hubert, geb. am 04.08.2011, Obertösens Nr. 
70/3, Eltern: Steiner Sylvia u. Christoph  
 

Runde Geburtstage 2011: 
85 Jahre: Kammerlander Elisabeth (4.9.)    
80 Jahre:  Falkeis Karl (3.3.), Kral Alois (14.3.), Kneringer 
Anna (28.4.), Schranz Robert (9.7.), Kneringer Lorenz (22.7.) 
75 Jahre:   Huter Hildegard (6.2.), Gutweniger Josef (24.3.), Ing. 
Leingartner Georg (24.4.), Schranz Zita (3.5.)  
70 Jahre:   Helga Weinberger (24.1.), Schranz Margarethe 
(20.2.), Huter Ferdinand (26.2.), Praxmarer Luise (27.2.), Ploner 
Burgl (28.3.), Achenrainer  Hermann (3.8.)  

Die Gemeinde Tösens gratuliert recht herzlich und wünscht 
beste Gesundheit für den weiteren Lebensweg! 
 

Sterbefälle 2011: 
Wir geben die traurige Nachricht vom Ableben folgender 
Personen in Tösens; 
PESATTI FRANZ am 10.05.2011, Gande Nr. 114, im Alter von 79 
Jahren  
PEER HERTA am 28.06.2011, Obertösens Nr. 99, im Alter von 86 
Jahren  
PULT HERMANN am 28.08.2011, Steinach Nr. 53, im Alter von 
95 Jahren  
SCHMID RICHARD am 03.09.2011, Untertösens, im Alter von 90 
Jahren 

Aufrichtige Anteilnahme an die Trauerfamilien entbietet die 
Gemeinde Tösens!  
 
Heirat 2011: 

Spiss Mario mit Preisenhammer Sabrina, Obertösens 83a am 

17.06.2011 im Standesamt Ried 

Die Gemeinde Tösens gratuliert recht herzlich zu diesem neuen 

Lebensabschnitt!  

 

 

 

 


